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Goslar, Lk. Goslar (nds). Am Abend gegen 20:00 
h gab es in einer Baustelle auf der BAB 31 einen 
Verkehrsunfall. nach einem Reifenplatzer hielt ein 
21-jähriger Autofahrer auf dem seitenstreifen an. 
Der Mann und seine beiden 18-jährigen Beifahrer 
stiegen aus, zogen Warnwesten an und sicherten 
die Unfallstelle ab. Die 18-Jährigen brachten sich 
hinter der Leitplanke in sicherheit und beobachte-
ten den Verkehr, während der Fahrer mit dem Rei-
fenwechsel am rechten Vorderrad begann. 

auf einer fläche von rund 2.500 Quadratmetern brei-
tete sich das feuer aus. Von weitem war die rauch-
entwicklung zu sehen, die flammen loderten. noch 
auf anfahrt zur einsatzstelle lies goslars stellvertre-
tender ortsbrandmeister die eigene feuerwehr noch-
mals nachalarmieren und zusätzlich den fachzug 
wassertransport 1 der stadtfeuerwehr anfordern.

innerhalb kurzer zeit konn-
ten die einsatzkräfte die 
flammen unter kontrol-
le bringen. sehr hilfreich 
war auch der einsatz eines 
treckers mit angehängtem 
Pflug. So konnte gezielt und 
parallel zum Löschangriff 
eine schneise um den bren-
nenden Bereich gezogen 
werden. diese Maßnahme 
war sehr erfolgreich. gerade 
durch den sich drehenden 
böigen wind eine schlecht 
einzuschätzende situation 
für die einsatzkräfte.

stoppelfeldbrand 
nach Mäharbeiten

Mit mehreren wasserführenden fahrzeugen konnte 
im pendelverkehr ausreichend löschwasser auf den 
acker verbracht werden. als wasserentnahmestel-
le diente ein hydrant im zufahrtsbereich des gutes 
ohlhof. dort war durch das goslarer lf 10 eine füll-
station eingerichtet. nach gut zwei stunden war der 
einsatz beendet. die herstellung der einsatzbereit-
schaft dauerte mit dem tausch gebrauchter schläu-
che und dem waschen der fahrzeuge eine weitere 
gute stunde.

die feuerwehren waren mit 58 einsatzkräften und 13 
einsatzfahrzeugen an der einsatzstelle. der fachzug 
wassertransport der stadtfeuerwehr wird durch die 
feuerwehren hahndorf, jerstedt und hahnenklee-
Bockswiese gebildet.
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